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Meyer (bald so, bald anders geschrieben) ist der Name auch einiger
Buchdrucker des 15. Jahrhunderts, zum Theil solcher, welche im Ausland thätig
waren.
 
Ein Benedict M. (Mair) erscheint im J. 1482 zu Passau (Patavia) als Drucker
und zwar zuerst als Genosse des Conrad Stahel (Stachel) und dann als der des
Johannes Alakrav. Es sind, soviel bis jetzt constatirt ist, je zwei Drucke, welche
seinen Namen bezw. Vornamen in Verbindung mit dem Namen eines der beiden
Genannten tragen.
 
Hans M. (Mair, Mayr) ist der Name eines Nürnberger Buchdruckers, von
welchem aber selbst Panzer in seiner Buchdruckergeschichte Nürnbergs
(1789) nur erst einen Druck kannte, so daß er geradezu Anstand nahm, M.
als selbständigen Buchdrucker zu zählen. Seitdem sind aber noch einige
weitere Erzeugnisse von Meyers Presse an den Tag gekommen und Hain
kennt deren wenigstens vier. Es sind durchaus kleine Volksschriften religiösen
Inhalts, zum Theil mit Holzschnitten geziert. Da dieselben, soweit sie datirt
sind, aus den Jahren 1493 und 1499 stammen, so ist wahrscheinlich, daß aus
Meyer's Presse in der|Zwischenzeit noch weitere Drucke hervorgegangen
sind. Waren dies eben solche Volksschriften wie die von ihm bekannten
Drucke, so begreift sich leicht, daß sie entweder ganz verloren oder noch nicht
entdeckt, beziehungsweise weil völlig undatirt, noch nicht als Erzeugnisse der
Meyer’schen Presse erkannt worden sind.
 
Heinrich M. s. Mayer, Heinrich o. S. 95. In der Universitätsmatrikel von
Heidelberg kommt beim Jahre 1470 ein Heinricus Meyer de Nidenheim vor,
der dann 1472 als H. M. de Nidenow (ehemaliger Ort bei Frankfurt a. M.) unter
den Baccalauren wieder erscheint. Es ist gar nicht unmöglich, daß unser
Buchdrucker mit diesem identisch ist.
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